
GEMEINSAME OSTERKERZE 
Wie im letzten Jahr, möchten wir Ihnen wieder einen gemeinsamen 

Entwurf für eine Osterkerze anbieten. Wenn Sie gerne basteln und 

einen gemeinschaftlichen Impuls mit der Gemeinde aufgreifen wol-

len, stellen wir Ihnen auf der Homepage unserer Pfarrei eine Anre-

gung mit einem kleinen Impuls zur Verfügung, der sich an der gro-

ßen Osterkerze, die am Ostersonntag ihren Platz in der Kirche finden 

wird, orientiert. Viel Spaß und kreative Gedanken! 

DAS DIVANO ÖFFNET WIEDER 
Endlich hat das Warten ein Ende! Ab kommenden Dienstag, 

23.03.21 werden wir in kleinen Schritten das Divano, unter Einhal-

tung der geltenden Coronavorgaben unseres Landratsamtes, im 

Außenbereich öffnen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und gute 

Begegnungen! Ihr Divano-Team 

OLIVENÖLVERKAUF AM 28.03.21 
Am Palmsonntag nach den Vormittagsgottesdiensten wird im Pfarr-

zentrum wieder Olivenöl aus Beit Jala in Samaria zum Kauf angebo-

ten. Mit dem Kauf des Olivenöls unterstützen Sie die Rehabilitation 

von Kindern und Jugendlichen aus dem Westjordanland im Life Ga-

te House nahe Betlehem. Das naturreine und hochwertige Olivenöl 

(natives Olivenöl extra) wird in 0,5l Flaschen zum Preis von 10,50 

Euro verkauft. Auf die Einhaltung der Corona-Regelungen ist zu ach-

ten. 

KREUZ UND QUER 
Ein ökumenischer Stationenweg lädt am Karfreitag, 02.04.21 

und Karsamstag, 03.04.21 ein, über Stationen des Kreuzwegs Jesu in 

unserer Stadt nachzudenken. Der Weg beginnt an der Ölberggrotte 

im Friedhof Herrgottsruh und führt vorbei an markanten Orten zur 

Stadtpfarrkirche. An den Stationen stehen Infotafeln mit biblischen 

Texten, Impulsen und Aktionsideen für Kinder. Infos auf den Flyern 

oder unter www.sankt-jakob-friedberg.de/stationenweg. 

FRIEDBERG — KAPHATIKA 
Ab Palmsonntag, 28.03.21 hängen in St. Jakob Bilder aus unserer 

Partnergemeinde Kaphatika in Malawi. Sie sollen den Eindruck vom 

dortigen Leben vermitteln. Lassen Sie sich von der Intensität des Le-

bens und des Glaubens der Menschen dort beeindrucken und neh-

men ein bisschen etwas von der Stimmung auch mit in unsere Ge-

meinde. 

KOLLEKTEN 
21.03.21: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 

28.03.21: Für das Heilige Land 

                Türkollekte: für unsere Partnergemeinde in Kaphatika 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Bitte beachten Sie die Maßnahmen der 
Corona-Warnstufe. 

Sonntag, 21.03.21 --------------------------------------- St. Jakob, 16:00 Uhr 

Klagelieder 
in der Passionszeit 
Eine literarische und musikalische Besonderheit bietet die Friedber-

ger Stadtpfarrei St. Jakob am Passionssonntag in der Stadtpfarrkirche 

an. Die Klagelieder des Jeremia werden als Leseoratorium mit Orgel 

im Rahmen einer Andacht zu Gehör gebracht. „Gerade in dieser für 

uns alle schwierigen Corona-Zeit geben die Klagelieder einen Hin-

weis darauf, wie Menschen früherer Generationen mit aufwühlen-

den und lebensbedrohenden Situationen umgegangen sind“, führt 

Stadtpfarrer Steffen Brühl aus. Entstanden sind die Threni, wie die 

Klagelieder auch genannt werden und in der Musikwelt bekannt 

sind, um 550 v. Chr. Die Klage vor Gott um die zerstörte Stadt Jeru-

salem steht im Mittelpunkt. Die fünf Klagelieder gipfeln dann in der 

zeitlos gültigen Aussage: Wer auch im Leid auf Gott vertraut, darf 

hoffen! Die musikalische Leitung hat Andreas Kaiser.  

Samstag, 27.03.21 --------------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Versöhnungsgottesdienst 
In einem besinnlichen Gottesdienst mit Zeit für die Betrachtung des 

eigenen Lebens, sich mit Gott und anderen Menschen versöhnen 

lassen.  

Sonntag, 28.03.21 ----------------------------------------------------------- St. Jakob 

Palmsonntag 
In der Stadtpfarrkirche  St. Jakob finden am Palmsonntag um  

09:00 Uhr, 11:00 Uhr und18:30 Uhr die Gottesdienste statt, in den 

Filialkirchen St. Afra um 09:00 Uhr und in St. Stefan um 10:15 Uhr. 

Aufgrund der Corona-Situation muss auf die traditionelle Prozession 

verzichtet werden. Die Gottesdienste sind ohne vorherige Anmel-

dung. Fastenessen „To Go“. Auf unser traditionelles Fastenessen 

muss nicht verzichtet werden. Sie können das afrikanische Gericht 

von 10-12 Uhr im Divano am 28.03.21 abholen, oder sich nach 

Hause liefern lassen. Mehr Infos auf den Flyern oder auf unserer 

Website www.sankt-jakob-friedberg.de. Ihre finanzielle Spende un-

terstützt unsere Partnergemeinde in Kaphatika. Vergelt`s Gott. 

 -------------------------------------------------------------------------------------------- St. Jakob 

Beichtgespräche 
Am Gründonnerstag, 01.04.21 von 17:00 bis 18:00 Uhr, Karfreitag, 

02.04.21 von 10:00 bis 11:00 Uhr und Karsamstag, 03.04.21 von 

16:00 bis 17:00 Uhr besteht die Möglichkeit für Beichtgespräche in 

der Sakristei von St. Jakob. Hierfür ist keine Anmeldung erforderlich. 

Gottesdienste u. liturgische Angebote  

von Palmsonntag bis Ostermontag sind im beiliegenden Flyer nach-

zulesen oder auf unserer Website www.sankt-jakob-friedberg.de. 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 
www.sankt-jakob-friedberg.de 
info@sankt-jakob-friedberg.de 
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SONNTAG, 21.03.21 
5. FASTENSONNTAG — Beginn der Passionszeit 

Ev:  Joh 12,20—33    L1: Jer 31,31-34  /  L2: Hebr 5,7-9 

Das Gesetz des Lebens ist dem Gesetz der Liebe verwandt: Geben 

und Empfangen bedingen sich; Schenken ist Beschenktwerden. Der 

Mensch gewinnt sein Leben in dem Maß, als er bereit ist, es für an-

dere hinzugeben. Wer sich aufsparen will, dessen Leben bleibt klein 

und unfruchtbar. Jesus hat es uns gesagt und vorgelebt. Er ist der 

Hohepriester des Neuen Bundes, er ist auch das Opfer der Versöh-

nung. Weil er gestorben ist, haben wir das Leben. 

09:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst (EF) -  

   Für d. Lebend. u. Verstorbenen d. Pfarrei 

11:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst (EF) - 

   Josefa und Hans Gram, Afra und  

   Fritz Kottmaier 

16:00 Uhr  St. Jakob   Leseoratorium „Klagelieder“ 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe  (EF) -  

   Ernst Mahl, Viktoria und Karl Betz 

 

 

 

Gemeinsam wachsen! 
Malawi ist ein grünes, fruchtbares Land. Oder muss ich schrei-

ben: war ein grünes Land? 

 

Das Bevölkerungswachstum der letzten Jahrzehnte hat die 

Landschaft verändert. Die einfachen Menschen Malawis hei-

zen allein mit Feuerholz. So sind in den letzten Jahrzehnten 

fast alle Bäume in den Buschgegenden Zentralmalawis abge-

holzt worden. Eine Familie verfeuert pro Woche einen kleinen 

Baum. 

 

Damit beginnt die Versteppung des Landes. Oft ragen nur 

noch dürre Stümpfe aus dem Boden. Auch in Kaphatika zeigt 

sich dieses Bild! 

 

In diesem Jahr beginnen wir zusammen mit der Dorfgemein-

schaft von Kaphatika ein Wiederaufforstungsprogramm. Es 

reicht aber nicht, einfach Bäume zu pflanzen: Erst muss die 

Dorfgemeinschaft überzeugt werden, Flächen dafür bereit 

und unter Schutz zu stellen. Ein gemeinsames Projekt muss ge-

staltet werden, bei dem die Menschen für ein kleines Entgelt 

die Bäume wässern und schützen. So wachsen wieder Bäume 

und die Menschen haben ein kleines Einkommen!  

 

Wenn Sie uns dabei helfen möchten, bin ich Ihnen sehr dank-

bar. 50.000 Euro brauchen wir zur Umsetzung dieses Projek-

tes. Es braucht viel Überzeugungskraft, Liebe und Geduld, dass 

Malawi wieder grün werden kann! Und Ihre Unterstützung! 

Vergelt´s Gott. 

 

 

Ihr P. Markus Hau SAC 

Missionssekretär 

 

 

09:00 Uhr  St. Afra   Hl. Messe (EF) 

10:15 Uhr  St. Stefan   Hl. Messe (EF) 

11:30 Uhr St. Stefan Kinder feiern Gott (WG) 

MONTAG, 22.03.21 
17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - Winefried Schmitt 

DIENSTAG, 23.03.21 
Hl. Turibio v. Mongrovejo, Bischof von Lima 

18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) 

MITTWOCH, 24.03.21 
Mittwoch der 5. Fastenwoche 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - gest. JM Anna Stemmer 

18:30 Uhr  Wiffertsh.   Hl. Messe (EF) - verstorbene Mitglieder 

   der Feuerwehr Wiffertshausen 

DONNERSTAG, 25.03.21 
HOCHFEST DER VERKÜNDIGUNG DES HERRN 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe  (EF) - Hochamt -  

   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 

FREITAG, 26.03.21 
Freitag der 5. Fastenwoche 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - Wilhelm u. Thea Baur 

19:00 Uhr  Pfarrzentrum Dasein vor Christus 

SAMSTAG, 27.03.21 
Samstag der 5. Fastenwoche 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Versöhnungsgottesdienst (WG) 

SONNTAG, 28.03.21  -  PALMSONNTAG 
Das Reich Gottes, das Jesus verkündet hat, ist für die Armen. Er 

selbst hat in Armut und Schwachheit gelebt. Der Hosannaju-

bel des Palmsonntags ändert daran nichts. Jesus weiß, bald 

wird er diese ganze Menge gegen sich haben. Auch die Jün-

ger werden ihn alleinlassen. Jesus ist ein armer und demütiger 

Messias. Jeder Triumphalismus der Kirche ist somit eine Verfäl-

schung seiner Botschaft und ein Ärgernis. 

09:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst (EF) - 

   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 

11:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst (EF) - 

   Franz Steinbach 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) 

09:00 Uhr  St. Afra   Hl. Messe (EF) 

10:00 Uhr  St. Afra   Kirchenführung 

   sofern es die Corona-Regelungen zulassen 

10:15 Uhr  St. Stefan   Hl. Messe (EF) 

 

EF—Eucharistiefeier m. Kommunion | WG—Wortgottesdienst ohne Kommunion 

Fasten – Beten — Almosen  
 
Die Fastenzeit dauert nun schon einige Wochen. Zu ihr gehört 
der Verzicht, nicht um seiner selbst willen, sondern um aus der 
(körperlichen) Übersättigung heraus- und dem nahezukommen, 
was wirklich zählt. Dabei hilft das Gebet, die Beziehung zu Gott. 
Auch mein Verhältnis zur Umwelt und zu mir kann ich neu aus-
richten. Und nicht zuletzt geht es um den Nächsten. Hier kom-
men also Almosen ins Spiel, die Spenden.  
Kennen Sie das? Ich spende soweit mir möglich wirklich gerne 
und um der Sache willen Zeit, Einsatz und Geld. Doch irgendwie 
muss dabei doch auch etwas Gutes für mich rauskommen. Na-
türlich will ich mir nichts erkaufen, schon gar nicht den Himmel, 
aber wenn ich Gutes tue, dann muss Gott es doch auch lobend 
anerkennen, oder?  
Vielleicht bin ich durch unsere geldgesteuerte Umwelt schon so 
geprägt, dass ich mir kaum noch eine Leistung ohne Gegenleis-
tung vorstellen kann. Ist das unmoralisch oder eher eine „Not“? 
Jedenfalls kommt mir die Aussage Jesu in den Sinn: „Wenn du 
Almosen gibst, soll deine linke Hand nicht wissen, was deine 
rechte tut, damit dein Almosen im Verborgenen bleibt.“ (Mt.6,3)  
Vielleicht ging es den Zeitgenossen Jesu schon so ähnlich und er 
hat auch darum darüber gesprochen. Bis heute können wir von 
ihm noch viel lernen – auch durch Fasten und Beten.  

 
 Armin Rabl, Pastoralreferent 

 
 

 

 

 


